
Miteinander der Generationen -
Welche Konsequenzen ergeben sich daraus für 

Führung und Führungskräfte

Manfred Rünzler - www.ztn.biz
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…zu meiner Person

…über 30 Jahre operative Führungserfahrung

…Trainer für Führungskräfte – Schwerpunkt
Praxis – das TUN

…Vorsitzender & Geschäftsführender 
Gesellschafter von ZTN Training &
Consulting GmbH 

…Obmann des Vereins 45plus – Institut für 
Generationenmanagement – Alt & Jung 
gemeinsam in die (Arbeits)welt von Morgen
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Zeit für 

Führung

Aktiv 
führen

Bedürfnisse 
und Motive 

der 
Generationen 

kennen

Identifikation:
- Freude

- Sinn
- Perspektive

Reflexion
Eigenverant-

wortung
RückmeldungVeränderung 

als Chance –
offen für 
Neues

Balance
Haushalten
Arbeitszeit

Lebens-
langes 
Lernen

Teams 
werden 

wichtiger

Miteinbinden –
MA als 

„Berater“ –
innovativ -

entscheiden

Unternehmens-
bzw. 

Führungskultur
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MA als 

„Berater“ –
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 Zeit für Führung 
einplanen – Priorisieren

 Zeit für Führung zur 
Verfügung stellen

 Delegieren – Aufgaben & 
Verantwortung übergeben 
(loslassen, zutrauen)

 Verantwortung aktiv 
annehmen
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 Hinschauen & hinhören
 Geben & nehmen - Waage
 Entscheiden und vorleben
 MA aktiv mit einbinden-

“flache Hierarchien“
 Führen mit Zielen (smart)
 Vorbildfunktion – EEE; VV
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 Frauen & Männer
 Berufslebensphasen
 Unterschiedliche 

Bedürfnisse und Werte
 Unterschiedliche Stärken
 Ernst nehmen und 

ermöglichen
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Gleichbehandlung oder Individualität?
7

Damit es gerecht zugeht, erhalten Sie alle die gleiche 
Prüfungsaufgabe: Klettern Sie auf diesen Baum!

BGF
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 Führungskraft sein heißt 
Menschen mögen

 Führung ist ein Prozess
 Ein Bild haben und es 

vermitteln, vorleben –
Sinn, Perspektive, Freude

 Wege gemeinsam 
erarbeiten und gehen
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 Reflexion – mein „KVP“
 Menschen fördern – nicht 

entmündigen
 Rückmeldung geben 

bedeutet besser machen, 
Halt & Orientierung 
geben, informieren, 
motivieren
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 Offen für Meinungen und 
Ideen der anderen

 Offen für neue Wege
 Respekt für andere
 Wissen, wie ich MA aus 

der Komfortzone 
herausführe

 Bereitschaft jeden Tag 
etwas Neues zu beginnen
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 Gut „geladene“ Batterie 
haben

 Leitplanken vorgeben
 Eigenverantwortung 

fördern – Selbstbewusste 
& Selbstsichere MA

 Arbeitszeitmodelle, 
Arbeitsplatzgestaltung, 
Gesundheitsförderung 
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 Lösung statt Probleme
 Sich als Führungskraft 

weiterentwickeln
 Fertig – gibt es nicht
 MA über die eigene 

Abteilung hinaus fördern
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 Komplexer, schneller, 
abteilungsübergreifender

 Sich ergänzen - mehr 
Stärken – mehr sehen –
mehr können

 Teams entwickeln, 
formen, zusammensetzen

 Akives Aufeinander-
zugehen vorleben und 
einfordern
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 Gute MA um Rat fragen
 Ideenmanagement und 

Innovation vorleben und 
einfordern (anstossen –
zuhören – offen sein -
umsetzen)

 Gemeinsam verändern 
und Entscheidungen 
umsetzen
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…wohltuender Chef…
• Weil er mir etwas zutraut
• Weil er mich machen lässt, was ich gut kann
• Weil er genau weiß, was ich kann und mir daher 

anspruchsvolle Aufgaben zuteilen kann
• Weil er mir vertraut
• Weil er mir auf die Finger schaut und den richtigen Weg 

durch sein Lob fördert
• Weil er mich durch seine spontane Kritik und zeitgerechter 

Rückmeldung auf dem richtigen Weg hält oder durch seine 
Fragen meine Gedanken und Aktivitäten hilft zu korrigieren 
um besser zu werden

• Weil er mich um Rat frägt bei den Themen, die ich 
beherrsche und in die Umsetzung aktiv miteinbindet und 
dadurch meine Stärken ausbaut
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…wohltuender Chef…
• Weil er mit mir über meine Fortschritte und auch über die 

weiteren Möglichkeiten meiner Entwicklung spricht, mir dazu 
Fragen stellt und mir Aufgaben zum Nachdenken mitgibt

• Weil er mit mir über meinen Teil am Erfolg des 
Unternehmens spricht und wie wichtig es ist – weil er mir 
Sinn vermittelt

• Weil er meine Vorschläge / meine Meinung zu etwas prüft 
und mir Rückmeldung gibt, gutes davon mich mit dem Team 
umsetzen lässt

• Weil er von mir verlangt, dass ich aktiv dabei bin, mich 
organisiere und meine Aufgaben eigenverantwortlich erfülle

• Weil er mir menschlich durch seine Art des Miteinanders und 
der Arbeit im Team viel gibt und mich als Mensch 
weiterentwickle und ich von der Arbeit profitiere

• Weil er von mir Lösungen verlangt, die uns weiterbringen
• Weil er hinter mir steht und mir den Rücken stärkt (nicht in 

den Rücken fällt)



M
ite

in
an

de
r d

er
 G

en
er

at
io

ne
n 

7.
3.

20
19

 –
Ve

re
in

 4
5p

lu
s

…wir fassen zusammen…
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